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524- 559). Zu der Arbeit des Abbe BussoN über Aldrich von 
Le Mans in derselben Zs. Bd. 22 vgl. NA. 43, 433 n. 71. 

191. Zur Lokalgeschichte von Paris (vgl. ferner unter 
Leges) seien zwei Arbeiten von A. VIDIER verzeichnet, die wich­
tige, mit Urkunden ausgestattete Studie 'Les marguilliers laics de 
Notre. Dame de Paris 1204- 1790' I, in den Memoires de Ia 
Societe de l'histoire de Paris et de l'lle- de · France 40 (1913), 
und die Arbeit 'L'hötel de Saint· Benoit · sur · Loire a Paris 1258 
-1421' im Bulletin derselben Gesellschaft 6. Lieferung (1918). 

192. J. DEPOIN gibt in seinem Aufsatz 'Documenls sur !es 
archidiacres de Po n toi s e' in den Memoires de Ia Soc. hist. d•· 
Pontoise et du Vexin 35 (1918), 105-110 eine die Zeit von 
1060-1255 umfassende Liste und Urkunden aus den Jahreu 
1195, 1235, 1255-1275. Von dem gleichen Vf. verzeichnen 
wir ferner die Arbeit: 'Les comtes de Beaumont-sur-Oise et le 
prieure de Confl ans- Sainte-Honorine' aus der gleichen Zs. 
33 (1915), wo er eine umfängliche Sammlung von Urkunden zur 
Geschichte der Priorei zusammengebracht und ihr eine genealo­
gische Studie über die ersten Grafen von Beaumont vorangeschickt 
hat (bis zur Zeit des Grafen Ivo, des Begründers der Priorei 
], J. 1080). 

193. H. BauviEH nimmt in seiner Arbeit 'Saint Salve. Si­
tuation politique et temporeUe de l'eglise d'Amiens au commen­
cement du VII• siecle' im Bull. trimestriel de Ia Soc. des Anti­
quaires de Picardie 1913/14, 272-301 für die Redaktion der 
Akten des hl. Salvus das 11. Jh. in Anspruch, ohne darum alle 
Angaben in ihnen zu verwerfen. Er sucht gegen LaNGNON nach­
zuweisen, daß zu Beginn des 7. Jhs. die Stadt Amiens für einige 
Zeit der Herrschaft Theuderichs II. unterstanden hat und die be­
trächtlichen Rechte und Güter der Kirche von Amiens der Frei­
gebigkeit dieses Königs ihre Herkunft verdanken. Mit dem Leben 
des hl. Salvus befaßt sich auch der 9hanoine LEGRIS in seinem 
Aufsatz 'Saint Sauve, eveque d'Amiens' in derselben Zs. 1920, 
n. 2, 144-160. 

194. Über die englischen, in Norfolk gelegenen Besitzungen 
der berühmten Abtei von Saint-Riquier in der Picardie handelt 
HELEN M. CAM in der Eng!. hist. rev. 1916, 443-447 ('The 


